
Folgerung, dass der ideelle und politische indem  sie ihr Urot, ihre Freiheit und ihr Leben
E influss auf die Massen eine historische Kraft aufs Spiel setzten  und opferten,
darstelle, deren Mangel oder Verwirklichung Ilona P ándis B uch  is t sow ohl politisch , wie 
im  bedeutenden Mass von dem  B ew usstsein ideologisch sehr nützlich  und lehrreich. B e
der R evolut ionspartei der A rbeiterklasse ab- sonders hervorzuheben ist dessen bahnbrechcn- 
liängt. der Charakter, klarer A ufbau und guter Stil.

Schliesslich w eist sie darauf hin, dass auch Sie stellt v iele Fragen in eine neue B eleuchtung
wahrend der schweren Jahre des Faschism us und bringt zahlreiche w ichtige Fragen der
im m er eine Progression existierte, deren G ogenrevolutionscpocho in eine auch dem
w ertvollsten E lem ente m it der Führung der breiteren Leserkreis verständliche N ähe. Auch
A rbeiterklasse — trotz aller Fehler — die F ach leute werden m it N utzen  darinnen
fortschrittlichsten Traditionen der N ation  blättern, einen besonders guten  B ienst w ird es
schützten  und w eiterentw ickelten. B ic  Besten aber den Lehrern, d ie sich  m it G eschichte und
des Volkes bewiesen während der 25 Jahre politischen Fragen befassen, sow ie dem  breiten
des ungarischen Faschism us m it Taten ihre Leserkreis erweisen, der sich für diese E poche
Treue zur Idee des Sozialism us und H underte interessiert,
und T ausende der nam enlosen H elden käm p-
ten gegen das gegenrevolutionäre R egim e, Istróa  Torzsa

KÁLM ÁN SZAKÁCS:

SENSENKREUZLER

Szakács K.: Kaszáskeresztesek. Madapest, 1963. Kossuth Verlag. 127 S.

K álm án Szakács m acht m it seinem  Buch d ie m it seiner antidem okratischen, nationali-
Leser zu B eteiligten  interessanter Ereignisse stischen , chauvin istischen P o litik  den W eg
und führt sie in eine eigenartige Gedanken- vorbereitet h atte , erzielte den grössten Erfolg
w eit. Er erörtert d ie U m stände, die w irt- d ie Sensenkreuzlerbcwegung unter der Füh-
schaftliehen und gesellschaftlichen Ursachen rung von Zoltán Böszörm ény,
des Zustandekom m ens der rechtsradikalen In  lebhaft bunten Farben ste llt  die Studie
O rganisationen in Ungarn, d ie äusseren und hierauf d ie gesellschaftlichen U m stände und
inneren Faktoren der E x istenz dieser B ewe- Änderungen dar, unter denen diese B ew egun­
gungen und erschliesst eingehender, tiefer gen zustande kam en und ihre T ätigkeit
die G eschichte der Sensenkreuzlerbewegung, ausübten .
und tu t dies m it H ilfe einer sorgfältigen, Ihre W urzeln sind in der verzerrten, hetero­
forschenden und nuancierten A nalyse, m it genen w irtschaftlichen und gesellschaftlichen
ernstem  fachlichem  W ert und historischer E ntw icklung in Ungarn zu suchen, d ie die
Treue. Grundlage und N ährm utter dieser entarteten

B ie Sensenkreuzler waren die ersten, d ie Ideen und Bew egungen war und a u f deren 
den deutschen H itler-Faschism us in Ungarn Boden die gesellschaftlichen G egensätze zum  
nachgeahm t haben. D iese war* d ie erste orga- Bersten gespannt waren.
nisierte G ruppenbildung der F aschisten in A uf diesem  B o d e n —ste llt Verfasser fest —
U ngarn, d ie nach dem  M uster und den Metho- d ien te die W irtschaftkrise als geeigneter
den der deutschen N azis eine faschistische A usgangspunkt für das E ntstehen  und d ie
M assenbewegung ins Leben zu rufen versuchte. T ätigkeit der rechtsradikalen Bew egungen.

Verfasser weist darauf hin, dass d ie  Sensen- Sie n ü tzten  die gesellschaftlichen, w irtschaft-
kreuzlorbew egungzuglcichm it dem  Erscheinen liehen und politischen Folgen der Krise aus
der zw eiten W elle der ungarischen faschisti- und strebten a u f den W ogen derselben voran,
sehen R ichtungen, zur Zeit der grossen B ie  K rise brachte grosse Massen — K lein-
W eltw irtschaftskrise der Jahre 1 9 2 9 -3 3  zu- und M ittelbauern, K leingew erbetreibende und
standekam  und ihre T ätigkeit bis in die K leinkaufleute — um  ihr E igentum , es wurden
zw eite H ä lfte  der dreissiger Jahre w ährte. bedeutende Memgen von A rbeitern, K lein
U nter den dam aligen faschistischen Rieh- bauern und der Intelligenz arbeitslos, und die
tungen der äussersten R echten  -  H aken- schweren Ü bel tmd W idersprüche der ungari-
kreuzler, Pfeilkreuzler, Sensenkreuzler usw. — sehen G esellschaft kam en au f einem  Schlag
für die das gegenrevolutionäre R egim e des ans T ageslicht.
H orthy-F aschism us den B oden bearbeitet, D ie Studie b ietet m it zahlreichen sta tisti-
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sehen Daten einen Überblick der w iit- G ebietsteilen jenseits tierT h eiss, wo das Elend
schuft liil ¡cn und soxialet) Folgen der Krise den handesdttrchschnitt übertraf und wo die
und analysiert sodann eingehettd deren Aus- politische und kulturelle R ückständigkeit am
Wirkung auf das gesellschaftlich-politische grössten  war. D ie Volksm assen verfielen in
Leben, sow ie jene Ursachen und U m stände, ihrer aussichtslosen Lage bald dem  Nihili-
die den Vorstoss der äussersten H echten, sm ns, balti suchten sie bei religiösen Sekten
unter anderen die E ntfaltung der Sensen- Zuflucht, bald wurden sie zu Anhängern
kreuxlerbcwegung, begünstigten. nebelhafter politischer Ideen. Die hauptsäch-

Zur Zeit der W irtschaftskrise kräftigte sich liebsten G ebiete, wo die Sensenkreuxlerbewe-
die Hadikahsicrung, die Bcgierungs- und gung und d ie Sekten Boden gew innen konnten,
System fcindlichkcit der Massen, die Zahl der fielen im grossen und ganzen zusam m en,
aktiven Teilnehm er an den Gesellschafts- konntet] doch beide vor allem jene armen
kämpfet] stieg  an und anfangs orientierte V olksschichten der Dörfer an sich binden,
sich eitt nam hafter Teil derselben itt B ich- d ie am  prim itivsten und am  m eisten ver-
tung der A rbeiterparteien. Das gegenrevolutio zw eifelt waren. Daneben konnte sie sich auch 
ttäre Regime beschrankte — trotz ihrer rechts- d ie Kehler der Politik der links gerichteten
orientierten L eitung — d ie  T ätigkeit der O ppositionsparteien geschickt zu N utzen
legalen A rbeiterpartei, der Soxialdem okrati- machet).
sehen Partei. Die andere Partei der .Arbeiter Zugleich betont d ie Studie, dass die Kräfti-
klasse, die Partei der K om m unisten  U ngarns, gung der rechtsradikalen Bewegungen in
betä tig te  sich unter ärgsten Verfolgungen in Ungarn n icht nur heim ische, sondern auch
Illegalität. Das Verhälnis der armen Bauern- äussere Ursachen hatte. D ie zu Beginn der
schaff zu ihrem K am pf um Boden war nicht dreissiger Jahre international zunehm ende
zufriedenstellend, ln  den zw anziger fahret) Verschiebung nach rechts blieb auch in Utt-
zog sich besonders die Sozialdem okratische garn nicht ohne W irkung. Der Vorstoss des
Partei vom  D orf fast völlig  zurück. Die zur Faschism us — besonders des deutschen
Zeit der Krise ncugebildcte K leinlandwirtc- Faschism us — sodann dessen M achtergreifung
partéi vertrat die Interessen der Bauernschaft spornten auch die ungarischen rechtsradikale))
auch nicht in aufrichtiger W eise. A uch d ie Bewegungen an und auch d ie österreichischen
inkonsequente P olitik  der Linken trug dazu Ereignisse anfang 1934, die Niderlage der
bei, dass die rechtsradikalen Ideen an jenen österreichischen Sozialdem okratischen Partei
Teil der Volksmaasen herandringet] konnten, und der österreichischen Arbeiterschaft för-
d ie enttäuscht eine ernstere Ä nderung er- derten diese. Die ungarischen rechtsradikalen,
warteten. Sie suchtet) einen A usw eg aus ihrer faschistischen B ew egungen wäret) also teils
kritischen Lage, doch bekamen sie kein richti- Sym ptom e und Folgen der ungarischen
ges, ihnen entsprechendes dem okratisches gesellschaftlichen E ntw icklung und gescll-
Programm. keine U nterstützung, so dass die schaftlichcn Ü bel, teils das Ergebnis äusserer
A gitation  der üussersten Rechtet) au f einen Einwirkungen.
fruchtbaren Boden fiel. Verfasser des Buches te ilt den W eg der

Die R egierung unterdrückte die sich wäh- ungarischen Scnsenkrcuzlerbewegung, die 1930
rend der Krise kräftigenden Bewegungen der eine Partei zu gründen versuchte und sich
Linktn m it schonungslose)] M itteln, durch später als N ationalsozialistische Ungarische
Steigerung des Terrors. D ie rechtsradikale Arbeiterpartei Zusammenschluss, in zwei Etap-
Kensenkrcuxlerbewegung hingegen war dem pen, und zwar aufgrund der itt den verschie-
gegenrevolulionären R egim e bei der Irrcfüh- denen Z eitabschnitten zu verzeichncden abwe-
tung der im mer radikaler werdenden Volks- ichendcn Züge und der spezifischen Merkmale,
messen und in der Verhinderung dessen, dass Verfasser stellt fest, dass die Bewegung in den
sich dicsedet) Richtungen der L inkenanschlics- einzelnen Etappen eine unterschiedliche Mas­
sen, behilflich. Die Sensenkreuxlerbcwegung senbasis und Zusam m ensetzung aufw eist; zum
konnte sieh — ebenso, wie die übrigen rechtsra- Teil änderte sich ihre Führergarde und auch in
dikalen Bewegungen — besonders in der ihrer Politik  sind gew isse A bweichungen zu
A nfangsperiode frei betätigen , sie konnte sich vermerken. Die erste Etappe der Bewegung
organisieren, ihr Programm öffentlich pnbli- fä l! ta u fd ic .fa h r c )9 3 1  —34. da sie im grossen
zieren, erhielt sogar heim ische und gew isse und gattzen dem  Wesen ttaclt noch eine rechts­
ausländische U nterstützungen. orientierte kleinbürgerliche Bewegung war;

Die Sensenkreuxlerbcwegung baute vor die führenden Rollen und m ittlcrenFunktioncn
allem  a u f das durch die W irtschaftskrise waren zum G rossteil mit Angehörigen der
bedingte Elend, die existentielle  Unsicherbeit Gentry-Offiziersschicht und der mittlere))
und diu U nw issenheit. Sie verbreitete sich Schichten besetzt ,d ie  Sensenkreuxlerkooperier-
besonders in der T iefebene und in einzelnen ten m it den verschiedenen Fraktionen der
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äussersten R echten und die sozialen Fragen soziale und hie und da,.revolutionäre"  Phraseo-
wurden gegenüber dem  N ationalism us und iogie konnte aber die politisch ungcschultcn
der Kom m un isten feind heh keit in den Hin V olksschichten täuschen und die zur Kri 
tergrund gedrängt. senzeit entflam m ende U nzufriedenheit teil

In  ihrer zw eiten E tappe — in den Jahren weise ableiten.
1934 — 39 — änderte sich die gesellschaftliche Verfasser hebt hervor, dass in der Beziehung  
Z usam m ensetzung der M assenbasis der Be- der B ew egung zur offiziellen R egierung nach
w egung, indem  sich ihr rückständige E lem ente der anfänglicher Krm uttgung und Unter-
der arm en Bauernschaft in grösserer Zahl Stützung um das Jahr 1934 eine w esentliche
anschlossen. Der A nteil der Bauernschaft Änderung eingetreten ist, da  sich in der
erhöhte sieh, dadurch änderte sich auch die Sensen kreuz [erbe wegung — im  Gegensatz
Führung, die soziale Dem ogogic steigerte zu den übrigen faschistischen Hichtungen —
sich , ihre M ethoden und Angriffe gegen der Prozentsatz der K lein- und Armbauern
das bestehende R egim e wurden radikaler. erhöhte und sie entschiedener gegenüber der

Im  weiteren Teil der Arbeit können wir Regierung auftrat, d ie sie nicht selten  in
die hauptsächlichsten Züge der Ideologie und einer linksorientierten Tarnung angriff.
Politik  der Sensen kreuz 1er he wegung, ihre Die Steigerung der sozialen Dem agogie
ideellen  Quellen, beziehungsweise ihre Bezie- führte jedoch auch im  eigenen Lager der
hungen zum deutschen und österreichischen Scnsenkreuzler zur Spaltung und ein T eil der 
Faschism us, ihre Ä hnlichkeit mit diesem  in Führer ging von der Senscnkreuzlcrbewegung  
feinen N uancen verfolgen. D ies ist einer der zu dan faschistischen Parteien und Gruppen 
interessantesten Teile der Studie. mit einem Gentry- und Kleinbürgergepräge

Indem  er die Beziehungen der Sensenkreuz- über, 
lerbew egung zum  deutschen Faschism us analy- ln  der Studie können wir den Vorgang ver­
siert, erklärt Verfasser, dass sich erstere auf folget!, wie die Sensenkreuzlerbewegung der 
den Standpunkt der einseitig  deutschfreund- Krise zu entrinnen trachtete und schliesslich  
liehen ausscnpolitischen Orientierung stellte, a u fd ieP u tsch ta k tik , a u f d ie Vorbereitung der
die später zur offiziellen Regierungspolitik baldigen M achtübernahm e überging, nachdem
wurde. D ie Bew egung folgte auch in allen sie a u f konstitutionellem  Weg, m it gesetz-
A usserlichkeiten dem  Beispiel der deutschen liehen M itteln keinen Erfolg erzielen konnte,
faschistischen Partei. Ihre U niform  und ihr bis sie endlich anlässlich der Parlam ents-
Abzeichen wurden nach deutschem  Muster w ählen des Jahres 1933 eine vernichtende
entw orfen und nur aufgrund eines R egie- N iederlage erlitt.
rungsverbot es änderte sie ihr Hakenkreuz- Zur Durchführung des R utsches kam  cs 
A bzeichen auf ein solches m it dem  Sen- nicht mehr. Zoltán B öszörm ény und mehrere
senkreuz. R eiter der B ew egung wurden Ende April

Ebenfalls nach deutschem  Muster organi- 193(1 verhaftet und vor Gericht gestellt. Nach
sierte sie ihre Truppenparaden und Sturm ab- ihrer V erhaftung zerfiel die B ew egung und
teilungen. w urde kurz darauf eingestellt.

Die Grundlage zur Ideologie der P artei Mit der E instellung der Sensenkreuzlerbewe- 
Böszörm ény's lieferten d ie ungarische horthy- gungkräftig ten  sich jene rechtsradikalen Orga­
stische Gegenrevolution, die religiösen Sekten. n isationen .d iedem  R cgim edesH orthy-Faschis-
die Lehren H itlers und Alfred R osenbergs. m us salonfähiger erschienen, von der sozialen
Fr w andte in seiner Ideologie den extrem en Dem agogie weniger, oder überhaupt keinen
N ationalism us, den A ntisem itism us, die hem- Gebrauch machtet).
m ungslose K om m unisten- und Sozialisten- Das Buch K álm án Szakács's ist m it einer 
feindliehkeit, das R assenprinzip an; vom  fachkundigen Feder geschrieben. E s ist
deutschen Faschism us übernahm  er d ie eine ernste Arbeit von hohem  N iveau, d ie zum
soziale Detnagogie, das Führerprinzip, die Nachdenken anspornt. Es m acht den Reset-
nationale Idee, die er zum  Teil den ungari- au f sehr viele  neue M omente und neue Zu­
sehen Verhältnissen entsprechend um gestalte- sam m enhänge aufm erksam  und b ietet um
te. D as Führerprinzip verband er zw ecks v ieles mehr, als aufgrund des Them as zu
G ew innung der prim itiven religiösen Massen erwarten wäre.
m it dem  M essianismus; den Führer sta tte te  E s stellt ein sehr w ertvolles und w ichtiges 
er m it einer göttlichen , prophetischen Bern- Quellen werk für den Fachm ann dar und ist
fung aus. Er kritisierte die bestehende Ge- zugleich eine interessante, fesselnde, nützliche
sellschaftsordnung und versprach eine ra- und lehrreiche Lektüre für einen breiten
dikale System änderung. Ein einheitliches, Leserkreis, der sich für G eschichte und politi-
uerfassendes Programm konnte er aber nicht sehe Fragen interessiert,
b ieten , auch kein Agrarprogramm. Seine /.sü-dn Torzsa
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